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Der deutfche Arbeitsdienft

Was der Arbeitsdienst heute ist
Organisation und Aufgabe

Aus Ser Geschichte des Arbeitsdienstes , aus dem
Kampf gegen den Arbeitsdienst des Systems und für die
Arbeitsdienstaufgaben , wie sie der Nationalsozialismus
sieht, ist die große Organisation geworden , die heute
daran ist , mit das w i ch t i g st e Glied unserer
Volkserziehung zu werden . Ganz klar und
einfach gliedert sich das Wirken des Arbeitsdienstes or¬
ganisatorisch von oben nach unten :
Oie Organisation

An der Spitze steht der Neichskommissar für den Frei¬
willigen Arbeitsdienst und Führer des NS - Arbeits -
dienstes , Pg . Staatssekretär H i e r l .

Ihm zur Seite steht die Neichsleitung des Arbeits¬
dienstes . Ihre wesentlichsten Aemter sind :

Das Dienstamt , das Planungsamt , das Personal¬
amt , die Inspektion des Erziehungs - und Bildungswe -
fens , sowie das Verwaltungs - und Wirtschaftsamt .

In diesen Aemtern werden die Richtlinien für die ge¬
samte Arbeit in den unteren Gliederungen des Arbeits -
oienstes ausgearbeitet .

Unter der Reichslettung des NS -Arbeitsdtenstes
steheu als oberste provinzielle Dienststellen die Arbeits¬
gaue mit einem Arbeitsgauführer an der Spitze , dem
wiederum der Gau - Planer die Gau - Unterrichtsleiter
usw. zur Seite stehen.

Das ganze Reichsgebiet umfaßt 80 ArbeitSgaue . Der
Arbeitsgau gliedert sich in 5—8 Gruppen , die nun schon
unmittelbar mit der einzelnen Spezialaufgabe zu tun
haben . Jede Gruppe besteht aus vier bis acht Abteilun¬
gen , den eigentlichen Arbeitslagern .

Ueberall in Deutschland arbeitet heute tägUch der
Nationalsozialistische Arbeitsdienst , in über 1000 Lagern
leben junge Menschen jeder Herkunft , jedes Standes ,
jeden Berufes dem Begriff der Arbeit . Bereits im Jahre
1833 haben sie über 68 Millionen Tagewerke
geleistet .
Oie Arbeit am deutschen Boden

Drei Millionen Hektar deutsche« Bodens liege « heute
«och « « berührt , das ist ei« Zehntel des ganze» deut¬
sche» Bauernlandes . Das heißt : auf «eu« Hektar Acker¬
land fällt ein Hektar Brachland.

Zeh« Millionen Hektar deutschen Bodens leide« in
ihrem Ertrag durch mangelnde Entwässerung .

Eine Million Hektar steht «uter Hochwassergefahr.
In diesen wenigen Zahlen steht die ungeheuere

volkswirtschaftliche Aufgabe des Arbeitsdienstes ge¬
schrieben .

Durch die ArbeitSleistnng des Arbeitsdienstes ist nach
Sen Berechnungen des Planungsamtes eine jährliche
Bodenertragssteigerung von 30 Millionen Mark
erzielt worden . Dazu kommen die anderen volkswirt¬
schaftlich wichtigen Arbeiten , wie insbesondere die des
Wirtschaftswegebaues , Forsterschließung usw.

Alle diese Anträge laufen als „Arbeitsvorhaben " im
Planungsamt der Reichsleitung des Arbeitsdienstes zu¬
sammen , werden dort geprüft und genehmigt . Hier ist
die große Kontrolle über die Gesamtarbeitsletstung .
Hier wird dafür gesorgt , daß wirklich bis in das kleinste
Glied des großen Apparates volkswirtschaftlich richtiger
Arbeitseinsatz betrieben wird .
Oie Arbeit am deutschen Menschen

Die zweite große Aufgabe des Arbeitsdienstes : die
Erziehung der jungen Menschen , die im Arbeits¬
dienst dienen , untersteht dem Inspekteur für das Erzie¬
hungs - urid Bildungswesen , D r . Decker .

Drei Hauptmitarbeiter stehen ihm zur Seite : der In¬
spekteur für das Uuterrichtswescn , der Inspekteur der
Lehrabteilungen und der Inspekteur für Leibeserzie¬
hung . Sie gestalten den Arbeitsdienst als nationalsozia¬
listisches Erziehnngsinstrument , sie bauen auf der Tat¬
sache, daß die Arbeit an sich, die Arbeit am deutschen Bo¬
den mit dem Spaten in der Hand , die gemeinschaftliche
Arbeit ohne Unterschied der Herkunft und des Standes ,
der wichtigste Faktor dieser nationalsozialistischen Erzie¬
hung ist .

Dazu aber gilt es , bas Führerkorps des Arbeitsdien¬
stes mit den besten und fähigsten Führerpersönlichkeiten
laufend zu ergänzen und außerdem dem Leben der Ar¬
beitsmänner in den Lagern durch Feierabendgestaltung ,
durch kulturelle Maßnahmen den Stil und den Stempel
unserer Ideenwelt aufzuprägen .

Führerauslese
Der ersten dieser Aufgabe : der Führerausbildung die¬

nen heute die R e i ch s s ch u l e in Potsdam , 13 Bezirks¬
schulen (je eine für zwei bis drei Arbeitsgauej , sowie die
Rcichsschule für Arbertstcchnik im Rhinluch bei Berlin .
In einer Verfügung des Reichsarbcitsführers heißt es
über den Arbeitsdienstführer :

„Nicht Spezialausbildung ist das wesentliche der Ar-
beitsdicnstschulnng, sondern die universale Ausbildung
des Führers , der im Arbeitsdienst sowohl ein staatspoli¬
tischer Jugenderzieher , als auch ein sportliches Vorbild ,
ebenso ein einwandfreier wirtschaftlicher Verwalter des
ihm anvertrauten Gntes an Mensche» und Werten als
auch ein technischer Könner, zuletzt aber nicht zum wenig¬
sten ein menschliches Vorbild an Haltung , Zucht und Dis¬
ziplin sei« soll ."

Die Auswahl der Führer erfolgt von unten nach
oben , d . h ., die tüchtigsten Männer der Lager werden
zu Truppfübrern und Obertruppführern ausgebildet , von
diesen die besten in den Lehrabteilungen der Bezirks¬
schulen zu Unterfeldmcistcrn und so fort zu den höheren
Führern .

Die Fiihrerstcllen werden heute grundsätzlich nur «och
mit Männern und Führern aus dem Arbeitsdienst selbst
besetzt.

Der Reichsarbcttsführer hat dazu durch eine eigene
Verfügung bestimmt , daß Beförderungen nur nach dem
Gesichtspunkt der Eignung und der Führereigenschaft
und nicht nach Altersgesichtspunkten oor -
genommcn werden . Dadurch sind gerade junge Kräfte
unter den Arbeitsdienstführern stark vertreten .

Staatspolitischer Unterricht
Der staatspolitische Unterricht ist weniger

Vorträge ausgebaut, als auf die lebendige national - ,

sozialistische Feierabendgestaltung im Lager und auf Ar¬
beitsgemeinschaften , in denen bestimmte zeitgemäße und
grundsätzliche Fragen behandelt und besprochen iveröen .
„Kein theoretisches Einpauken " ist der Grundsatz der
staatspvlitischen Erziehung , sondern lebendiges Mitöen -
ken und Miterlebcn . Grundsätzlich wird der staatspoli¬
tische Unterricht nur von Führern geleitet , die selbst
im Lager stehen. Welche Früchte gerade die Feierabend -
gestaltuiM zeitigt , das hat der Reichsparteitag gezeigt .
Der große eindrucksvolle Sprechchor auf der Zeppe¬
linwiese ist an solchen Feierabenden entstanden . Dazu
wird bei den Männern die handwerkliche Kunst gefördert .
Manches Können wird im Arbeitslager wieder geweckt
und gestaltet sich weiter zu fruchtbarer Betätigung . Auch
das ist ein Teil staatspolitischcr Erziehung .

Leibeserziehung
Hand in Hand damit geht die Leibeserziehung , die

ebenfalls von der Reichsleitung des Arbeitsdienstes ein¬
heitlich übcrivacht und gestaltet wird . Das Ziel ist
hier nicht die reine Sportausbilöung ,
sondern vor allem eine Charaktererzie -

DaS Heim ist die Zell- der Kameradschaft. Wer Heime
schafft, hilft mit am Bau der deutschen VolkSgemeinschasl .

Baldur von S ch i r a ch.
Als wir in Langenbrücken aussteigen , schaut uns frisch

und blank aus seinen vielen Fenstern das neue national¬
sozialistische Heim entgegen , das mir besichtigen wollen .
Von dem Dache weht noch keine Fahne , der Name des
Heims grüßt noch nicht vom Eingang , aber der Geist , der
in diesen Mauern herrscht , den spürt man schon gleich
beim Betreten des Heims . Es ist der Geist der Kamerad¬
schaft und Opsersreudigkcit , aus dem heraus diese ganze
Heimstätte entstanden ist.

Einst war cs Gcmeindebackhaus , das schon lange sei¬
nem Zweck nicht mehr diente . In nutzlosen Debatten
wurde in früheren Jahren über die Verwendung hin -
und hergeredct , ohne zu einem Ziel zu kommen , bis der
Umschwung kam.

Der frühere Ortsgruppenleiter der NSDAP Langen¬
brücken, Pg . Weigel e-Karlsruhe gab die Anregung ,
und freudig nahmen Gemeindeverwaltung und die NS¬
DAP Langenbrttcken den Gedanken auf und schufen aus
dem vielumstrittenen alten Kasten eine segensreiche Ein -
richtnng : das NS - Heim , das den Zusammenkünften
sämtlicher NS -Formativneu dient . Mit einem Kosten¬
aufwand von ungefähr 4000 RM . — ein Teil der Mittel
stammt aus den freiwilligen Kürzungen der Beamten¬
gehälter — wurde das Gebäude voll Architekt Blech¬
schmidt , von dem auch der Entwurf stammt , zweckdien¬
lich umgebaut , so daß über den Räumen der NSDAP im
oberen Stockwerk noch die Kochschule untergcbracht wer¬
den konnte . Dadurch ist es der Gemeinde möglich, in
finanzieller Hinsicht noch etwas einzusparen .

Die Räume , die wir betreten , sind in frischen Farben
gehalten : braun und hellgelb . Trotz der noch fehlenden
Vorhänge , die von den fleißigen Händen der NS - Frauen -
schaft angefertigt werden , wirken sie freundlich . Da ist
der große Versammlungsraum , der 70 Personen und noch
mehr fassen kann , mit dem großen Wandschrank zur Auf¬
nahme der Fahnen und Lehrmittel , dem Radio , von der
Gemeinde eingebaut , langen Tischen mit Stühlen , Wasch¬
gelegenheit und schöner Deckenbeleuchtung .

Für die ganze Woche sind die beiden Räume eingeteilt .
Montags tagt die PO , Dienstags die Frauenschaft , Mitt¬
wochs hat die HI Gemeinschastöempfaug durch Radio , der
Donnerstag gehört der SA , der Freitag der DAF und
der Samstag der Bauernschaft . Die Inneneinrichtung
der Räume wurde von Langenbrückencr Handwerkern
geliefert , auch die der Kochschule , in die wir noch rasch
hiueinfchaucn . Dann verlassen wir befriedigt das hübsche
Heim , das von einer beispiellosen Opferwilligkeit der Ge¬
meinde Zeugnis gibt .

Versammlung der NSDAP, in Wolfartsweier
Im Saale zur „Linde" sprach am Sonntagabend der

Leiter der Gauführerschule Pg. Hartlieb in einer

Tarifordnung für das Fleischerhandwerk
Wie der Treuhänder der Arbeit für das Wirtschafts¬

gebiet Südwest mitteilt , wurde für das Fleischerhand¬
werk in Baden eine Tarifordnung erlassen , die im Teil
6 des Reichsarbeitsblattes Nr . 32 vom 15. November
1934 veröffentlicht ist . Fortdrucke können gegen Kosten¬
erstattung von der Geschäftsstelle des Rcichsarbeits -
blattes Berlin W 8, Unter den Linden 33/35 bezogen
werden .

Verschärfte Preisüberwachung durch die
staatlichen Behörden

Durch die Ernennung des Reichskommifsars für
Preisüberwachung hat der Führer unzweideutig zu er¬
kennen gegeben , daß die innere Preisgestaltung sich dem
Gesamtwohl unterorduen muß . Unabhängig von den
Maßnahmen , die zur Herabsetzung übersteigerter Preise
im einzelnen getroffen werden , hat deshalb der Badische
Finanz - und Wirtschaftsminister die Polizeibehörden an -

hung : nicht um Hoch st lei st ungen geht es ,
sondern die Freude aller an der Durch¬
bildung des Körpers .

*
In kurzen Abrissen hat sich uns hier das Bild der Or¬

ganisation dargestellt, nach der heute der nationalsoziali¬
stische Arbeitsdienst aufgcbaut ist und die Aufgaben, die
er sich stellt.

DieserOrganismus ist etwas Lebendiges , etwas bau¬
ernd Wachsendes, in sich immer Neues Gestaltendes .

Nur der wird ihn ganz begreifen , der ihn draußen
unter den Menschen erlebt , der sich hincinstellt in diese
Gemeinschaft der neue» Jugend .

Die Stätte des Arbeitsdienstes ist nicht im Büro und
am Schreibtisch, nicht an der Karte nnd am Organisa¬
tionsplan » sondern im Lager und am Spate « . Beide aber
müssen znm Wohle des Ganzen zusammenarbeitcu .

So wollen wir , nachdem wir in diesem Bericht einen
Ueberblick über das große Feld des Arbeitsdienstes ge¬
worfen haben, wieder hinuntersteigen von diesem Aus -
sichtsbcrg und im Lager und bei der Arbeit den letzten
abschließenden Eindruck gewinnen.

öffentlichen Versammlung über die Grundlagen national¬
sozialistischer Weltanschauung. Die Gedankengänge des
Redners fesselten die Zuhörerschaft vom ersten bis zum
letzten Wort.

Ausgehend von der geschichtlichen Entwicklung deut¬
schen Wesens zeigte uns der Redner die großen Aufgaben
der Gegenwart auf, wenn wir vor der kommenden Gene¬
ration als treue Hüter des väterlichen Erbes bestehen wol¬
len. Der Nationalsozialismus sieht seine wichtigste Auf¬
gabe in der Umformung des alten „Ichmenschen " znm
„Wirmenschen ". In der Erfüllung dieser Aufgabe steht
die geistige Umwälzung erst am Anfang.

Man hätte den leicht faßlichen Ausführungen noch
lange lauschen mögen.

Jungvolk im Vormarsch !
In der kleinen Ortschaft der Hardtgegenb, Berg -

hausen , steht ein zackiger Trupp Jungvolk — „Heute
werden wir unseren Eltern und den Bauern zeigen , daß
Jungvolk marschiert " ruft der kleine Fritz auS vollem
Halse seinen Kameraden zu . — „Stillgestanden , im
Gleichschritt marsch"

; mit leuchtenden Augen marschieren
die Jungens in den Saal .

Die Jungens zeigen , Schlag auf Schlag, was im
„Deutschen Jungvolk " gearbeitet wird. Lieder klingen
auf , Sprecher treten vor, mit vollem Ernst sind die
Pimpfe bei der Aufführung „Hitlerjungen " . —

Der Jnngbannsührer erinnert mit markanten Wor¬
ten an den Kampf der Hitler -Jugend und weist beson¬
ders aus die Arbeit und die Ziele des Jungvolkes hin.
— „Wir , die revolutionäre Jugend , sind berufen, die
überlebten Formen vergangener Zeiten zu überwinden
und ein neues Deutschland — unser Deutschland —
im Geiste des Führers aufzubauen", gellt sein Ruf durch
den Saal . —

Im zweiten Teil erklingen lustige Fahrtenlieber , La¬
gerzirkus , ein Schwank von Hans Sachs, wechseln ab . —
Die Bauern kommen aus dem Lachen nicht heraus , und
reichen Beifall zollt das Borgetragene .

Der Fähnleinführer appelliert an die Volksgenossen
und an seine Kameraden, das Kampflied der Hitler-
Jugend klingt auf, mit festem Tritt marschiert das
Jungvolk ab , jeder Volksgenosse zieht nach Hause mit
dem festen Bewußtsein, hier steht eine Jugend , die für
Deutschland zu kämpfen versteht .

gewiesen , die Preise für den lebenswichtigen Bedarf
scharf zu überwachen , Preiserhöhungen nachzugehen und
gegen ungerechtfertigte Preisforderungen mit aller
Strenge , nötigenfalls durch Schließung der Geschäfts¬
betriebe einzuschreiten . Wer in eigennützigem Streben
die Rücksicht auf die Gesamtheit vergessen sollte, darf
keine Schonung erwarten .

Versorgung der Bevölkerung mit Konsum¬
margarine

Eine ptrnktliche Versorgung der minderbemittelten
Bevölkerung mit Konsummargarine ist nur dann sicher¬
gestellt , wenn die den Stammabschnitten angchefteten Be¬
stellscheine für je 3 Pfund Konsummargarine so frühzei¬
tig wie möglich bei den Lebensmittelgeschäften abgegeben
werden . Nur ans Grund der abgegebenen Bestellscheine
können den Margarinefabriken die notwendigen Fabri -
kativnskontingente zugewiescn werden . Wer daher darauf
abhebt , auf die Reichsverbillignngsschcine für Speisefette
Konsummargarine für die Weihnachtszeit zu beziehen ,
gebe den Bestellschein schon jetzt bei seinem Lebensmittel¬
geschäft ab.

Prestegeletzltch verautwortlichr Franz Morallcr , Karlsruhe ,

Guten Tag , Herr . . . !
Ich weiß» daß es nun schon eineinhalb Jahre her

sind, seit man in Deutschland den deutschen Gruß cinge -
sührt hat. Ich weiß auch, daß es damals viele gab , die
nur so laut „Heil Hitler " schrieen , um ein Lippenbe¬
kenntnis abzulegc « . Und als diese „Verschiedene", deren
Zahl nicht gering war , gemerkt hatten , daß cS ganz un¬
gefährlich ist, heute wieder „Guten Tag " zu sage », haben
sie sich wieder ihrem alten Gruß zugekehrt ! Warum auch
nicht ? Sie haben noch nie gehört, daß irgendeiner des¬
wegen seiner Stellung verlustig ging . Na , also !

Ich will mich hier nicht mit denen auseiuaudersetzen ,
die in dieser kurzen Zeit bereits vergessen haben, daß
gerade sic dem Manne , dem unser Gruß gilt , unendlich
viel zu danken habe » . Die Dankbarkeit und die Gesin¬
nung dieser Leute ist uns ja zur Genüge bekannt. Wenn
cs aber verschiedene Geschäftsleute gibt, die de»
Hitlergruß eines Volksgeuosscn mit „Guten Tag " beant¬
worte » , nnr weil zufällig einer jener Knuden anwesend
ist, die zwar heute auch Nationalsozialisten sind , aber doch
lieber im alten Trott weitermachen, danu ist es au der
Zeit , hierzu Stellung zu nehmen !

Obwohl es nur wenige Gefchästslente sind , die ein
solches Gebühren au den Tag legen , soll hier einmal in
aller Oefsentlichkcit erklärt werden, daß gerade diese
Menschen in erster Linie dem Führer den Aufschwung
ihres Geschäftes zu verdanken haben, daß sie doppelt
dankbar dafür sein müßten, daß nicht eine andere
Welle über Deutschland kam , die wahr¬
scheinlich aus ihrem Lade « einen Schutt¬
haufen gemacht hätte .

Es ist bestimmt kein besonderes Zeichen von Mut ,
heute wieder „Guten Tag " zu sagen. Aber zum aller¬
mindesten ein Zeugnis der Gesinnung und „Eharakter-
stärke " dieser Herren ! Wer im Deutschland Adolf Hitlers
sein Brot verdient , oder gar wieder verdient , der ist
meines Erachtens schon ans innerem Anstand heraus
verpflichtet, dem Manne sein „Heil " zu wünschen , der es
ihm ermöglicht hat, wieder in einem Deutschland der
Ruhe und Ordnung zu leben . —rb—

schwarzen brckt
Achtung !

Betr . Anzeige « am „Schwarzen Brett "
Da wir infolge dcs Feiertags am Donnerstag wie Montag »

erscheinen , bringen wir die Mitteilungen am „Schwarzen Brett " sür
Donnerstag bereits beute.

*

Ortsgruppen der NSDAP Karlsruhc -Oststadt I »ud H
Aus die Donnerstag , den 22 . November, abends 8 Uhr . im

groben Saal des Studcntcnhauscs , Hoist-Wessel -Ring 7 , staitstndenve
Mitgliederversammlung mit Lichtbildervortrag von Pg . Suhr

über 'das Thema :
„AlS Nationalsozialist in Südwcstasrila "

wird nochmals hingcwiesen. Musikalische Darbietungen durch « ne
Abteilung der SS -Kapelle.

Unkosicnbeilrag 20 Rps., für HI in Uniform 1t » Rps.
Gäste willkommen. Der Propagandaiciter .

*

Ortsgruppe der NSDAP Karlsruhc - Südwest H
Morgen Donnerstag , den 22 . November 1934 . 20,30 Uhr,

Mitgliederversammlung
der Ortsgruppe im oberen Saal der Wirtschaft »Zum Tiergarten "
am Bahndosplgtz. - Es sprechen u . a . Pg . Weigand von der Gau¬
leitung und Pg . Stadtrat Weile .

Vollzähliges Erscheinen der Parteigenossen ist unbedingt erfor¬
derlich . EinführungSrecht gestattet. Unkostenb eitrag 10 Pf . Erwerbs ,
lose frei. Der Ortsgruppenleiter .

*

Ortsgruppe der NSDAP Süd II
Donnerstag abend 20.15 Uhr im . Albtgl " Tagung der Pol . Leiter

mit Schnlungsvortrag .
Erscheinen aller Pol . Letter ist Pflicht.

Der OrtSgruppenleitrr .
*

Ortsgruppe der NSDAP West II
Am Donnerstag , den 22 , d . M . , findet für die Pol . Letter ein-

fchliestUch OrtSgrnppenstgb um 20.30 Uhr in der . Roten Taube " ,
KricgSstrast« , eine wichtige Sitzung statt.

Erscheinen unbedingi « Pflicht . Uniform .
Der Ortsgruppenleiter .

*

Ortsgruppe der NSDAP Wcihcrscld
Freitag , den 23 . November, Punlt 21 Uhr , im . Weihcrbof"

zweiter ösfentlichcr Schulungsabend des Ortsgruppen -SchulungS -
IciterS Pg . Fabricius üver das Thema : „Die noidifchc Raffe in
der Geschichte" .

Für Pgg . und Mitglieder der Nebenorganifationcn ist Erschei¬
nen Pflicht .

Zuvor , pünktlich 20 Uhr , Sitzung der P . L . Dicnstanzug.
Der Propagandaleitcr .

*

Ortsgruppe Eggenstein
Am Samstag , den 21 . Nov . d . Js , findet abends 8 .15 Uhr im

Saale zum Adler in Eggcnftein eine Sffcntlichc Kundgebung statt.
Es spricht Pg . Bürgermeister Wenz- Töllingcn über das Thema :
„Das Wintcrhilfsivcrk ist Herzenssache dcs deutschen Volkes" . Die
gesamte Einwohncrschafl ist cingeladc» . Für alle Mitglieder der
Gliederungen der Bewegung ist der Besuch dieser Kundgebung
Pflicht . Der Ortsgruppenleiter .

*

Ortsgruppe der NSDAP Teutschncurent
Sonntag , den 25. November , abends 8 Uhr . findet tm . Kaiser" der

2 , Schulungsabend
statt. Erschefnen der Mitglieder tst PfUchi.

Der Ortsgruppenleiter .
*

Stützpunkt der NSDAP Palmbach
Am Donnerstag , den 22. ds . Mts ., abends 8 Uhr findet tm

Bürgerfaal hier eine Mitgliederversammlung " statt. Das Erschei¬
nen tst für sämtliche Parleigenosfcn Pflicht . Der Stüypnnktlctter .

*

DAF , Rechtsberatungsstelle Heidelberg
Wegen des . Bust- und Betrages " findet die Sprechstunde der

DAF , Rechtsberatungsstelle , am Dienstag , den 20 . November, von
2 bis 4 Uhr im Nathans in Eppingcn statt.

Der Ortsgruppenwalicr Eppingcn.
*

RS -Fra »c»schast Karlsruhe - Mühlburg II
Unser nächster Heimabend findet am Donncrsiag , den 22 , Nov.

l »:!4, im Saale der „Drei Linden " abends 8 Uhr statt . Erscheinen
ist unbedingte Pflicht . Die Ortsgruppenamtsleiterin .

Bin ich verschwenderisch ?
gewohnt ,beim Einlauf meiner Toileitcartikcl nicht allzu übertrieben auf den

Pfennig zu achten , weil hier alles von der Qualität abhöngt. Mein
(Rann macht mir deshalb Vorwürfe und sagt, ich wäre verschwenderisch .Bin ich das wirklich?" Antwort : „ Cie handeln richtig , wenn Cie
einem Qualitäts-Erzeugnis wie Chlorodont den Vorzug geben, weil
Cie wissen, daß zur Pflege Ihrer Zähne nur das Neste gut genug
ist. Bei Chlorodont ist eben jeder Pfennig gut angelegt.'

"

Das NG-Heim in Langenbrücken

bAdlsmer̂ MSlaatsanzelser
Folge 182 21. November 1934



Mittwoch , de » Li . November 1934 (SuBtag )
Vormittags 11 Uhr

Jttov &enfeier
“ * - - - i ‘

» !
Mit Baron Gourgaud durch den schwarzen Erdteil .
Volkstümliche Preise ! Jugendliche haben Zutrittl

minwocft. d. 21 . drnisinv . 1934 (SuBtag ) nachm, u 2-4 Uhr
Sfoße ^ u ^ettd - (X^orstel/utt ^

„Das ämtire Gesicht Afrikas
“

mit großem Beiprogramm .
Eintrittspreise : RM . >.30 , - . 50 , - .75 , 1

BiILIO am Rondeiipiatz
reiaton 5170

Hatfams Butterfly
das unsterbl . Filmdrama
aus der Weltliteratur

Atlantik

Mittwoch und Donnerstag

Dos letzte Paradies
der beste Afrika -Tonfilm des b kannten

Forschers Hans Schomburgk .
Anfangszeiten : 4 .00 , 6.15, 8.30 Uhr .

M, ,to“
mKt-1

g.ühr
„MorgenW

Eintrittspreise RM. - .80 1.— 1.20 1.50
M . . two t h . 2Ohr

Jug ? nflg0psIe | ,ungnachmittags
Eintrittspreise RM . - .30 - .50

Ergrif'en folgt man dem Spiel
Karin Hardf ’ s

die noch nie so gut war wie in :

Zwischen Himmel
und Erde

In anderen tragenden Köllen :
Attila Hörbiger , H . Klingen¬

berg , Joe Stoeckel u a.
Anfangszeiten 2.30 4.00 6.15 8.30 Uhr

3. Woche ! Der ganz große Erfolgt
GRETA GARBO in

„ Königin Christine “
Nur noch bis einschließlich Donnerstag ,
den 22 . Nov . 34 . Beginn : 4 .00 , 6.15, 8 30

Das gewaltigste Krlegse lebnls !
3>as &lin £ en umVerdun
Die Hölle der Westfront , ein heroisches Helden¬

tum des Völkerringens 1 63450

Kammer - Lichtspiele
Antansr : 3 .00 5.00 7.00 8.45 Uhr . Telefon 4282 .

Modisches
(Staoteitbeoter

Mittwoch , 21 . Nov.
A 7 ( Mittwoch --)
miete ) , S II , 3 .
21) .«Wem . 1— 100.
Ae Heimkehr lies
MttthillS Vruck

Schauspiel
von Wraff.

Regie : Baumbach .
Mitwirkende :

Ermarth , Frauen¬
dorfer . Klas ,

Wemmecke , Herz,
Hier !, Kloeble,

MathiaK . Mehner ,
Müller .

Anfang 20 Uhr.
Ende gegen 22 Uhr

Preise B
(0 .60—3 .90 NM .) .

Fr . 23 . November.
Gregor u . Heinrich.
g>elsBwaren

p. & j . Specht
UValdstraBe 35
<arl « mhe 3594t

Gemütliche LoKalitäten . Re chhaltige
Mittag - und Abendkarte . Weine direkt
vom Winzer , ff. Moninger Biet . Jeden
Donnerstag Schlachttng . Zum Besuch
ladet freund !, ein : J . Schoch und Frau

Gut Heil Konzert
im Karlsruher

Männerturnverein
Samstag , den 24 . Nov. , abends 8 .30 Uhr
im Saale der Gesellschaft EINTRACHT
Solisten : Frl . Marta Ruf, Gesang

Herr Konzertmeister H . Ochsen-
kiehl , Violine .
Das Orchester des Instrumental¬
verein Karlsruhe e . V.

Leitung : KonservatoriumsdirektorTh. Münz

Anschließend JtS £ all
Ende 2 Uhr Ende 2 Uhr
Eintritt mit Tanz 50 .^\ Erwerbslose 30 ^
63415 _ _

Auf uielselUgenWunsch veranstalten wir vom
26 . bis 30 . November 1934 , jeweils nach¬
mittags 15 Uhr und abends 26 Uhr im Vor-
tragsraum des Städtischen Gas - und Elek
triziläts - Werkes Karlsruhe , Kaiser Straße iOI

Vorherige Anmeldung beim Städt . Gaswerk ,
Kaiseraltee 11, Zimmer 10. Am 2b . November
findet nur nachmittags ein backkurs statt 1
Das zubereitete Gebäck wtre tnm Selbst¬
kostenpreis an die Teilnehmer abgegeben .

EisenwerKe tiaggenau G . m . u. H .
Herdfabrik 62957

Radio -Strauss

. O - Karlsruhe
•CL Telef . 5015 ^

C>V , r &y
das erotte deutsche r _ . . A '

Spezialhaus n >J

stellt auch 8 >«> restlos zufrieden )

( L ! kau (Ui
vtiitAuiHs-WIW 1ACH| ...

vdtbekAmite Qualitih -
5hl.moderneAufscfirautf-
Oindun̂ en u.Jhikantendirekt an denSkNSufer

.daher sehr
vorteilhafter ( Inkauf:fOSMlnSltOBAmKATAlOö.
GE8LSCHICKSKlfAfiRiK

BOHL(Baden)

Flieger-Konzert
I Für die 85 Musiker des Reichs - fIOrchesters des Deutschen Luft - I
1 sportverbandes werden [
I Ouartisre gefucht■
8 Klr die Nacht vom Monta ? , 26 . , f
i auf Dienstag , 27 . November , f

Jeder Quartiergeber erhalt

1 Freikarte » «
I für das Konzert . Gefl . um - JI gehende Anmeldungen erbittet I

| Kurt Noufeld
Waldstraße M

1 Ulatigon Kar&mSbel
und uneiruheii
StarkeWei¬
densessel

5 .
Peddigrohr¬
sessei ab

7 .25
18.- 15 .50
12 .50 8 .50

4.75
33 .- 25.- 22.- 18 .-

14.50

Große Sonderausstellung im
2 . Stock unserer neuen

Geschäftsräume .

jetzt Kaiserstr. 135

Seifenblasen sind schön , jedoch
nur solange, bis sie platzen . Und
das ist immer ihr Schicksal I Der
denkende u . wägende Geschäfts¬
mann wird nie sein Geld für sol¬
che Dinge ausgeben, er will den
langsamen , aber sicheren Erfolg !
Und solche Erfolge haben zur
Voraussetzung,, daß man sich
einer Werbung bedient , die vom
Vertrauen getragen ist und die
man beachtet . Es ist die syste¬
matische Anzeigenwerbung in ei¬
nem Blatt , das von sich sagen
darf, mit seinen Lesern innerlich
wirklich verbunden zu sein .

Das ist der ^ FOhrer “

durch Georg Wilhelm Arzt aus¬
geschlossen ist . 13 . II . 34.

5 . Emil Buhliuger , Karlsruhe . Die
Firma ist erloschen. (Die Gene¬
ralvertretung in Wein u . Sviri -
tuoten wird vom Inhaber wei¬
terhin auSgeübt ) . 13 . 1t . 34 .

«. N . St . Adler . Karlsruhe . Die Pro¬
kura der Amalle Baumanu sowie
die Firma sind erloschen.

7. Kuno Gnthmann . Karlsruhe . Gin
zelkonfmann : Kuno Gutbmaun .Kaufmann in Karlsruhe . iKIauv -
rechtstr. 411 .

8 . Himmelbeber & Bier , Karlsruhe .Die Prokura der Iran Emma
Troschütz i !t erloschen. Wilhelm
Amman rsl jetzt Einzelprokurist .
15 . 11 . 34 .

0. Feilensabrik Karlsruhe Gustav
Ziegler Nachs . Inh . Jakob AuS-
liuger , Karlsruhe . Die Firma ist
geändert in : Feilensabrik Karls -,
ruhe Gustav Ziegler Nachs . Inh .Elisabeth Auslinger Wwe . Ein -
zelkanfmann : Werkmeister Jakob
Ansllnger Witwe Elisabeth geb .
Oberboser . Karlsruhe .

Ist. St. Rär 'S Söhne , Karlsruhe . Die
Firma ist erloschen. Bon Amts -
wegen eingetragen . 17. 11 . 34.

Amtsgericht Karlsruhe .
'

Statt Karten.
Unsere liebe Mntter und Schwiegermutter

Frau Christine Keller
geb . Lichte

ist am 15. d . Mts . nach langem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , im Alter von
nahezu 81 Jahren im Frieden mit Gott
heimgegangen . Die Bestattung hat auf
Wunsch der lieben Entschlafenen in aller
Stille stattgefunden .

Für die uns erwiesene Teilnahme sowie
für die Kranz - und Blumenspenden sagenwir herzlichen Dank .
Karlsruhe , 20. November 1934 .
Gustav -Binzstr . 36.

Im Namen der trauernden Hinterblie¬
benen : (9827)

Karl Creydf und Frau
Frieda , geb . Keller .

Allerer Herr
findet Seim

bei alleinfteb . ftrnu .
Zuschriften u . 9844
an den Rührer .

Iiiöueniunfuii
werben repariert ,
Verdecke erneuert b .

* . Jörg ,
ttmnlirnftrafie 50,
Tel . 2486 . ( 63158

Nur noch wenigeLumophon
6 Röhren
Sunerhet Gerflte.
fabrikneu , Baujahr
1933 mit eingebau
ÄM ' 90 . -
SichernSie ficti recht¬
zeitig eines dieser
äußerst preiswerten
Hochleist u n g s -
Gerflte . Teilzah¬
lung bis 10 Monate
Auswärts -Versand .
SCHLAUE
'<aiserstraMe 17
Telefon Nr . 339

Awangs »
Versteigerung .
Am Donnerstag ,

den 22. Nov. 1034,
nachmittags 2 Uhr,
werbe ich in Karls¬
ruhe , im Psanblo -
lal , Herrenstr . 45a,
gegen bare Zahlung
im Vollstrectuugs -
Wege öffentlich ver¬
steigern : <63105 )

1 Lautsprecher , 1
Sofa . 1 Tbelen -
schutz 2 m lang . 30
cm hock , 20 cm Auf¬
lage , mit 3 Email -
le -Äonsolen .
Karlsruhe , den 20.
November 1034.

Wirdemann ,
Gerichtsvollzieher .

Va0,icye
Volkskunde

Preis geb W . 4 .—
und

Oie öermania
des laciius

Preis geb. Mt 5 .40

Hcrausgcgeben ,
übersetzt und mit
volls - u . beimal -
lundllchen Anmer -
tuiinen verleben v .
Pros . Dr . Eugen

S e h r I e.
derzeitiger Ministe -
riniral im badisch,
ttiiiiusministerilim .
Neben der übersichl-
iich. Terigesialiung ,
empsiehii auch der
Reichtum und die
Güte der Dilbbei .
lagen , die Werte

wdrmstens .
.Führer -Berlog

Si .m .b .H .,AbI .Buch -
handtg ., Karlsruhe .

i

Dainenhiile u. Pelze
sowie Umarue tungen zu billigst . Preisen

c Brudifal 1
9622

H . BINZEL
SchUtzenstr . 71

Lest den „ Führer n

fluio - flihaui
z . verschrott , geg

Kasse -
' Verkaufs

Ersatzteile
aller Art von
Gebrauctisuiägen

auio - Scniacnihof Knobloc -
Hohenz dlemst ' . * 7 Tel . 293

Prima Wer m .Garantie
Mk. 3 .- , Taschenuhren
von Mk. 3 .- an . Wand - und
Tischuhren in jed . Preis¬
lage . Trauringe in Gold
das Paar von Mk . 15 .- an .

Christ . Franme Ä .d
Karlsruhe , Kaiserpassage

Vergolder - Arbeiten
Einrahmungen , Oejgemdlde

TROUSLARD & BIEG
Inh . W. Fröhllcn Stofartlenstr . ©O

Kür den Landwirt Theodor Zol¬ler und dessen Ekelran Ottilie geb .Lindcnfelscr in Obcrgrombaih wird
heute nachmittag t6 tlhr das E « t-
schulduugovcrsahrcu crössnet . Ale
Entfchuldungdftelle wird die Ba -
dischc Kommunale Landcsbank —
Girozentrale — in Mannheim be¬stimmt . Alle Anivrilche an den L>c-
trtcbsinhaber stnd bis zum 31 . De¬
zember 1934 beim AmtsgerichtBruchsal I oder der Entschiildnngs -
stelle anzumelbcn . Die Gläubigerhaben die in ihren Händen befind¬
lichen Schnlöiirkundeii bis zu die¬
sem Tag dem Gericht oder der Ent -
schuldunasstcllc einzureichcn.

Bruchsal , den 14 . November 1934 .
Amtsgericht I.

Kur den Landwirt Kranz JosesEdcrlc und dessen Ehefrau Kricda
geb . Birk in Mingolsheim wird
heute nachmittag 1« Ithr das Ent -
schnldungSvcrfahre « crössnet. Als
Entschiildungsstcllc wird die Ba¬
dische Kommunale LandcSbank —
Girozentrale in Mannheim be¬
stimmt . Alle Ansprüche an den Bc-
tricbsinbaber sind bis , „ m 3t . De¬
zember 1934 beim AmtsgerichtBruchsal I oder der Entfchilldungs -
stelle anznmcldcn . Die Gläubigerhaben die in ihren Händen befind¬
lichen Schuldurkundcn bis zu diesem
Tag dem Gericht oder der Entschul-
dnngSstelie einzureichen.

Bruchsal , den 14 . November 1934.
Amtsgericht I.

Deiinig Brezel
sfadfAelfannf 184,1

immer / risrfi wie am
laufenden iSandf

L Eberbath 1

Nbeinstromi vom 1. Kcbruar 1935
bis 31 . März 1944. Auskunft durch
Korstwart Roth in Licdolsbeim .

Die Pachtbcdingnngen liegen auf
der Kanzlei des Korstamts zur Ein¬
sicht aus .

L Karlsruhe 1

.. . Amtliche :
Versteigerungen

L Karlsruhe

Vffentltche Versteigerung.
Das Haupt,ollamt Karlsruhe ver¬

steigert 163186)
am Kreitag , den 23. November 1834,
vorm . 11 .38 Uhr , beim Zollamt in

Breiten
eine Brennereieinrichtnng , bestehend
aus einem Brcnnkessel aus Küsten
mit Wasscrbad und Manom .- ter ,einen Deckel aus Knpser mit Bor -
richtung zum Siuschrauben des
Uebersteigrobres . einem Ncbcrsteig-
robr und einem Kühler aus Eisen¬
blech , öffentlich gegen Barzahlung .

Karlsruhe , den 16 . Nov . 1934.
Haupizollamt

Berweriungsftclle .

Aufforderung an Dorgarten -
befftzer .

Die Eigentümer von Grundstücken
mit gärtnerischen Anlagen längs
der Straste werden hiermit ausge-
sordert , Zweige , die über die Grenze
hängen oder den Blick aus Ber »
kchrsschildcr verdecken , zuriickzu -
schueiden und dauernd kurz zu hal¬
ten , scrncr Anpslanznngen an Ecken
so niedcrznbalicn oder so zu lichten,dast die sür den Verkehr erforder¬
liche llebersicht gewahrt bleibt .

Wo dieser Anssorderung nicht bis
spätestens 1. Dezember d . I . ent¬
sprochen sein sollte, müstte in An¬
wendung der städtischen Strasten -
polizciordnung Antrag auf zwangs¬
weise Dnrchsübrnng , unter Ilmstän -
dcn auf Bestrafung gestellt werden .

Karlsruhe , den 19 . Nov . 1934 .
Städtisches Tierfbanamt . (63192

Dle Abldsung der Markanlelhen
d . Stadtgemelnde Eberbach beir.

Die Auslosung der im Jahre 1934
bcimzuzablcndc » Rate der Ablö-
sungsanlcihe der Stadtgcmcindc
Ebcrbach (Bad . Neckcrtali findet am
Donnerstag , den 6. Dezember ds .Js „ J8Vi Uhr . in öffentlicher Sit¬
zung des Gemciiidcrats im Bürgcr -
ausschiitz -SibungSsaal statt .

Der Bürgermeister :
Engelhardt ,

Gü terrech tsregisterelnträge .
1. Band II Seite 449 : Kirchhcimer

Kritz, Kaufmann , Karlsruhe und
Hcdv geb . Baer . Beitrag vom 27.
Oktober 1934 . Gütertrennung . 13 .
11 . 34 .

2. Sette 441 : Ludwig Kriedrich
Julius . Kaufmann , Karlsruhe
und Herminc geb . Grus . Vertrag
vom 39. Oktober 1934 . Gütertren¬
nung .

3 Seite 442 : Schöpf Inlius . Kans-
ma» n . Karlsrubc und Irma geb.
Köllifch . Bcrtrag vom 31 . Okto¬
ber 1934. Errnngcnfchaftsgemein -
''chaft mit Vorbehalt der Krau .

4 . Seite 443 : Bach Wilhelm . Kraft -
sabrer in Knrlsrnbe -Beicrtbeim
und Luise geb . Simou . Vertrag
vom 3 . Oktober 1934. Gütertren¬
nung . 17. 11 . 34 .

Amtsgericht Karlsruhe .

KoOhbN ohne Wa8ser
Backen Ohne Aufsicht

Braten ohne Fett

Saftbrater
zeigen wir Ihnen in unseren

Vorführungen
am 22,23 . und 24. November
(Donnerstag bis einschl . Samstag )
Jeweils nachmittags ab 3 Uhr

Eintopfgerichte
Gratis Kostproben

Wir zeigen auch sonstige Neuheiten

Hammer «Heim
Eingang durch den Laden .

L Ettenheim 3
lieber den landwirtfchafttiche »Betrieb des « doli Rilldarz und

besten Ehefrau Maria geb . Riederin Müuchweier wurde am 17 . No¬vember 1934 . 11 Ubr , das Entfchul -
diinasverfabren eröflnet . Als Ent -
fchuidnngSstelle wurde die Städt .Sparkasse Ettenheim bestimmt . Alle
Ansprüche au die Betriebsinhaber
sind bis spätestens 3t . Dezembe»1934 beim Amtsgericht oder der Ent -
schuldungsstellc anznmclden . Die
(gläubiger haben die i » ihren Hän¬den bcsindlichen Tchuldurkundcnbis zu diesem Daae dem Gericht cin-
zureichcn.

Ettenheim , den 17 . Nov . 1934.
Amtsgericht .

c Graben 1

' HanSelsregislerelntrSg « .
1. Bcrwaltuugsaescjlschaft Katser -

nllcc 121 mit beschränkter Haltung
in Karlsruhe . Die Kirma ist er¬
loschen . Durch Beschlust der Ö)e-
fellschaftcr vom 16 . Oktober 1934
ivnrde das Vermögen der Klcsell-
ichasi unter AuSschluk der Ltani -
dation ans den alleinigen (vcscll-
schastcr Dr . Ing. Wilhelm L»do-
wici , Fabrikant in Jockgrim , übcr -
iragcn . Solchen (stlänbigern der
aufgelösten Gesellschaft, die sich
binnen sechs Monaten nach Er -
sastung dieser Bekanntmachung
melden , ist Sichcrbcist zu leisten,fowcit sie nicht Üicsriediauna er¬
langen können . 14 . 11 . 34 .

2 . Mcrmagcn & Eo ., ivcsellschast mit
beschränkter Haftung in Karls¬
ruhe . Walter Hcvmann ist nicht
mehr i^efchäftsiübrer . Kausmanu
Paul Hcumann in Baden -Baden
ist als istefchästssübrer bestellt.
15 . 11 . 34 .

Amtsgericht Karlsruhe .

2agS»Derpachrung.
Das Bad . Korstami Graben inBruchial verpachtet Mittwoch , den

5 . Dezember 1934 , vormittags 19
Ubr , aus seinem Geschäsiozimmer
das Recht zur Iagdnusübuiia :

t . In , staatsciacucn Jagdbezirk
kl . Bückeuauerbardt Gesamtiläche
593 ba 1415 b » Wald , 88 ha Feld
und Wiesenl vvm 1, Kcbruar 1935
bis 31 . März 1944.

Auskunst ourch Förster Mohr in
Bruchsal , Sveiererweg .

2. Im ftaatSeigcncn Jagdbezirk V .
Rustbeimer Rltrftein . Gesamtfläche
212 ha (115 ha Wald . 31 ha Keld
und Wiesen , 66 ha Altwasser und

Handelrreglsterelnträg«
I . Oito Kempter . Liedolshelm . Die

Firma ist erloschen.
2. Freund & Eomv ., Karlsruhe . DieFirma ist erloschen.
3 . Hans Horrlc . Karlsruhe . Etnzel -

kaufmann : Hans Hörrle . Kauf¬
mann . Karlsruhe . iZigarren und
Svortartikcl . Robcrt - Wagner -Al-
Icc 4 !.

i .? . Wolfs . Karlsruhe , Einzclknuf -
mann : Georg Wilhelm Arzt .Kansman » , Grötzingcn . Bon denim Betriebe des Geschäfts begrün¬deten Bcrbindlichkeitc » übernimmt
der Erwerber nur die Darlebcns -
schuld an Kaufmann Peter Michel,Karlsruhe , im Betrage non
11 525,93 RM . , während der
Ucbcraaua aller fonstigen Ver¬
bindlichkeiten und Forderungen
bei der Uebernahme des Geschäfts

Zrvangs-Dersteigerung .
5 B .T . Nr . 37/34

Im Zwangsweg versteigert das
Notariat am Donnerstag , den 24 .
Januar 1935, vormittags 9 Ubr ,in feinen Diensträumcn , im Rat¬
haus in Karlörnhc , östlicher Ein¬
gang , Zimmer 15 , das Grundstück
des Adolf Kab » , Kaufmann in Ber¬
lin .

Die Berftcigcriings » Anordnung
wurde am 14 . August 1934 tm
Grundbuch vermerkt . Rechte, die zur
selben Zeit noch nicht im (vrniidbiich
eingetragen waren , stnd spätestens
ln der Bcrsteigcrung vor der Anf-
fordcruna z» m Bieten anznmclden
und bei Widerspruch des Gläubigers
glaubhaft zu machen : stc werden sonst
im gerinqstcn Gebot nicht und bei
der Erlösvcrtcilnng erst nach dem
Anspruch des Gläubigers und nach
den übrigen Rechten berücksichtigt .
Wer ein Recht gegen die Versteige¬
rung bat , must das Verfahren vor
dem Zuschlag anfbeben oder einst¬
weilen einstellen lasten : sonst tritt
für das Recht der Bcrstciacrungser -
lös an die Stelle des versteigerten
Gegenstands .

Die Nachweise über das Grund¬
stück samt Schätzung kann jeder¬
mann einsebcn . <63193 )

GrnudstüikSbcschrieb
>Grundbuch Karlsruhe Band 76 Heft
I13 , Gemarkung Karlsruhe
Lgb . Nr . 1522 : 11 a 96 qm Hofrette
und Hausgartcn .Ans der Sokrette steht :
a) ein zweistöckiges Wohnhaus mit

gewölbtem Keller und zweistöcki¬
gem Wobnnngsanbau links ,d ) ein einstöckiger Holzstall,

e ) ein zweistöckiges Maaazin , mit
gewölbtem Keller und Kniestock .

>1) ein einstöckiges Magazin mit ge¬
wölbtem Keller ,

e) eine einstöckige offene Remise und
k> eine einstöckige Holzrcmisc.

Schätzungswert ohne
Zubehör . . . i 69 999 RM .

Schätzungswert mit
Zubehör . . . . 69 959 RM .
Karlsruhe , den 19 . Nov . 1934.

Bad . Notariat Karlsruhe 5
iRathaus ) als Vollstreckungsgericht .

Zrvangs -Dersteigerung .
6 B .T . 56/32 .

Im Zwangswea versteigert bas
Notariat am Donnerstag , den 18 .
Januar 1835 , vormittags 9 Uhr ,in seinen Dicnsträumen , im Rat¬
haus in Karlsruhe , 1 . Stock, Zim¬
mer 9 , die Grundstücke der Maria
Aabette Zwirner geb . Koebnert ,Ehefrau des Privatmanns Johann
Zwirner in Karlsruhe auf Gemar¬
kung Karlsruhe .Die BcrsteigerungS » Anordnungwurde am 12. Dezember 1932 im
Grundbuch vermerkt . Rechte, die zur
selben Zeit noch nicht im Grundbuch
eingetragen waren , sind svätcstcns
in der Bersteigerung vor der A » f-
fordernng znm Bieten anznmclden
und bei Widerspruch des Gläubi¬
gers glaubhaft zu machen: sie wer¬
den sonst im geringsten Gebot nichtund bei der Ertösvcrtciluna erst
nach dem Anspruch des öllänbigersund nach den übrigen Rechten ' be -
rückstchtigt . Wer ein Recht gegen die
Bersteigeruna hat , mub das Ver¬
fahren vor dem Zuschlag aufhcbcnoder einstweilen einstellen lasten :
sonst tritt für das Recht der Bcr -
steiacrnngscrlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstands .Die Nachwcife über die Grund¬
stücke samt Schätzung kann jeder¬
mann einschen.

GrundstiickSbcschricb
Grundbuch von Karlsruhe Band 23
Heft 211) . (63194 )
t . Lgb . Nr . 17345 : 12 a 69 qm Hof¬reite und Hansgarten im Gewann

Friischtach, 1 a 22 qm Haußgar -
ten . zusammen 13 a 82 qm.Auf der Hofrcitc steht :
1. ein einstöckiger (stcflügclstall ,2 . ein einstöckiger Schuppen ,SchätznnaSwert

ohne Zubehör 799 RM .Schätzungswert
mit Zubehör 729 RM .2 . Lgb . Nr . 17346 : 6 a 97 qm Acker¬

land tm Gewann Fritschlach.
Schätzungswert 299 RM .

Karlsruhe , den 13 . Nov . 1934 .
Bad . Notariat 6

als Rollftreckuaasgerlchl .

Todes -Anzeige .
Am 19. November 1914 entschlief nadi kurzer
Krankheit , mein lieber Mann , unser lieber
Vat r , Bruder , Schwager und Onkel

Friedrich Kloiter
Reichsbahnschaffner

im Alter von 62 Jahren ,
KARI ŜRUHE -RÜPPURR , 20 . Novemb . 1934
Asternweg 50 .

In tiefer Trauer :
Frau Rosine Klotter geb . Klotter
Rosel Klotter
Frledr . Klotter u . Frau , FreiburgGertrud Klotter . 9842

Die Beerdigung findet am Mittwoch um */* 4 Uhr
auf dem Rilppurrer Friedhof statt .

Heute vormittag 11 Uhr verschied unerwartet
rasch mein lieber Mann , unser treusorgender
Vater

Karl Wehrle
im 57 . Lebensjahr .
KARLSRUHE , 20 . November 1934
Wolfartsweiererstr . 12

ln tiefer Trauer :
Christine Wehrle , geb . Flügel
und Kinder ,
Ella Kern 9863

Die Beisetzung findet Donnerstag , ' Uhr statt .

Vereinigte Weinbergbesiher
Weisenheim am Berg (Pfalz ).

WeinVersteigerung.
Am Freitag , 23. November 1934, mittag - 1 Ubr . versteigern
unsere Mitglieder im Saale der Winzergenossenscbaft zuBad Dürkheim (61800 )

ca. 44 000 Liter 1933er und 34er
Qualrtätsweine

au- besten Lagen von Weisenheim am Berg und Herxheimam Berg . Probe am 15. Nov. 1934 und am Versteigerung - -
tage in der Winzergenoffenschaft zu Bad Dürkheim jeweils
von 10 Llhr an . — Listen zu Diensten.

aller SchmucK wird
umgearbeitet

oder repariert bei

juujelier (yyjoiiMiAiÄ

KAISERSTR . 114

Eigene Werkstätte — Ankauf von Altgold

Qualitätsmöbel
kompl .Wohnungselnrichtungen sowie
Einzelmöbel In Holz , Polster und
Matratzen liefern die Handwerksmeister

Kaiser & Bastian
Amalienstraße 47 — Telefon 5970
Besichtigen Sie bitte unsere Schaufenster ! 63454

ßeden cGag
könnon Sie eine gute Tasse Kaffee
haben , weiin Sie den Melitta -
Kaffee - Schnell - Filter verwenden .
Mit diesem Schnell -Filter können
Sie iede Menge und jede Art Kaf¬
fee in wenigen Minuten hersteilen .
Beachten Sie bitte meine Vor¬
führung vom 22 . — 28 . Nov . 1934 .
Besonders würde ich mich freuen ,
wenn Sie eine Tasse Kaffee nach
Melitta -Art bei mir probieren wür¬
den . Sie werden von dein köstlichen
Aroma und dem vorzüglichen Ge¬
schmack überrascht sein . (63312)

KAISERSTR .2ft .

FERNSPR.-7718 \ ieT *
bei der Hirschstraße

Das Geschäft , das sich viel Mühe gibt .

3ilge«i> m Hitler
120 BiH« von ff . ffvffmavv
ler « von Salüurvo« Schirach

Das Buch zeigt keine Aufmärsche
der HI . sondern rührende Szenen ,
wo Buben und Mädels Absperrun¬
gen durchbrechen, um zu ihrem Füh¬
rer zu gelangen . Es ist ein Bekennt¬
nis der Liebe unserer Kleinsten
zum Führer .

Preis 2.85 RM .
■ Zu beziehen durch den Führer -
Berlag G .m .b.H .. Abt . Buchhand¬
lung I Karlsruhe , Kaiserftrahe 133.

die Halte ifattweaaeit
Kokosläufer In :

55. 65 . 90, 100, 120. 150, 200 cm Breite
Fenstermantelstofle

* Haarfries 130 cm . . 3 .40 , 5 .—Wollfries 130 cm . 6
Reisedecken 634 )4

Wolle mit Kamelhaar von 17 .— an
Gardinen i
WaldstraBe 37 39 , gegenüber dem Resi .

Bl, <e beachten Sie un . eie 4 Schau lenster
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